
  Türkei 
 Beeindruckendes Zentralanatolien 

   1. Tag „Hosgeldiniz!“ 

 Übersetzt bedeutet dies „Herzlich willkommen“. 

So werden Sie auf dieser Reise häufi ger empfangen. Genießen Sie die Gast-

freundschaft der Einheimischen. Vom Flughafen Antalya aus fahren Sie zu 

Ihrem Hotel. 

 

  2. Tag Konya – die Stadt der tanzenden Derwische 

 Über eine landschaftlich sehr schöne Strecke am Taurus-Gebirge vorbei 

fahren Sie nach Konya, Ihrem heutigen Übernachtungsort. In der Stadt der 

„Tanzenden Derwische“ sehen Sie unter anderem das Mevlana Kloster. Das 

Kloster ist heute ein Museum, in dem sich auch das Grabmal des Dichters und 

Gründers des Ordens, Celaleddin Rumi, befi ndet. Die Ince-Minare-Medrese 

aus der seldschukischen Zeit besuchen Sie ebenfalls. 300km (F, A) 

 

  3. Tag Ankara – die Stadt Atatürks 

 Über das große Plateau von Konya erreichen Sie die Hauptstadt des Landes 

– Ankara. Hier befi ndet sich das Museum für Anatolische Zivilisation, das 

viele Funde aus verschiedensten Ausgrabungen beherbergt, die von 10.000 

v. Chr. bis in die jüngste Zeit reichen. Der Gründer der Türkei, Mustafa Ke-

mal Atatürk, ist in einem Mausoleum beigesetzt. Den Rest des Tages können 

Sie bei einem Bummel durch die Altstadt verbringen. Eine Übernachtung in 

Ankara. 260 km (F, A) 

 

  4. Tag Hattuscha 

 Die Hauptstadt des legendären hethitischen Reiches, Hattuscha, ist heute Ihr 

Ziel. Sie besichtigen unter anderem die Stadttore, den Kaiserpalast und den 

Tempel. Yazilikaya war das Felsheiligtum der Stadt, es gilt in seiner Art als 

einmalig. Dann fahren Sie durch Zentralanatolien nach Kappadokien, wo Sie 

dreimal übernachten. 450 km (F, A) 

 

  5. Tag Bizarres Kappadokien 

 Die Felsenkirchen des Göreme-Tales sind mit wunderschönen Fresken ver-

ziert und stehen unter dem Schutz von UNESCO. Vom Burgberg Uchisar 

haben Sie einen grandiosen Panoramablick über das ganze Gebiet. Das Zelve-

Tal und das Tal der Mönche waren bis vor kurzem noch bewohnt und über-

raschen die Besucher mit in den Fels gebauten Häusern. (F, A) 

 

  6. Tag Kaymakli und Teppichknüpferei 

 Die unterirdische Stadt bei Kaymakli wurde von den Christen bis zu 40 m tief 

in die Erde gebaut und bot ihnen bei Angriff en eine sichere Zufl ucht. Im 

Anschluss besuchen Sie eine Teppichknüpferei, wo Sie während einer Vorfüh-

rung an einer Vielzahl von Knüpfstühlen und Farbkesseln die vielleicht älteste 

Kunst der Türken kennenlernen. (F, A) 

 

  7. Tag Taurus und Antakya 

 Sie fahren früh vom Hotel ab, vorbei am imposanten Taurus-Gebirge und an 

Iskenderun, dem antiken Alexandria. Nicht weit entfernt liegt das Issos-Tal, 

wo Alexander der Große die persische Armee besiegte. Nachdem Sie Antakya 

erreicht haben, besichtigen Sie die Stadt. Die St. Petrus-Höhlenkirche gilt als 

erste christliche Kirche der Welt, hier wurde zum ersten Mal der Name 

“Christ“ benutzt. Eine Übernachtung in Antakya. 450 km. (F, A) 

 

  8. Tag Gaziantep – Göbekli Tepe – Urfa 

 In Gaziantep besuchen Sie neben der Burg auch das archäologische Museum. 

Es beherbergt unter anderem Funde aus der berühmten Ausgrabung Zeugma. 

Nun erwarten Sie zwei weitere Highlights: die neue und revolutionäre Entde-

ckung von Göbekli Tepe und die nach Mekka zweitgrößte islamische Pilger-

stätte Urfa. In Göbeklitepe wird derzeit eine 11.500 Jahre alte Tempelanlage – 

die älteste Kultstätte der Welt – ausgegraben. Spätestens in Urfa, dem Ge-

burtsort Abrahams, betreten Sie die fremdartige und faszinierende Welt des 

Orients. Zwei Übernachtungen in Urfa. 400 km (F, A) 

 

  9. Tag Besuch im Dorf Harran 

 Nahe der syrischen Grenze liegt ein Dorf, in dem die Einheimischen in bie-

nenstockförmigen Trullihäusern leben. Unasphaltierte Straßen, Kinder ver-

kaufen anatolische Handwerksarbeiten, Ziegen laufen umher – so lässt sich 

das kleine Dorf Harran beschreiben, das Sie heute besuchen. Nach einem 

Spaziergang kehren Sie nach Urfa zurück, wo Sie bei einem Bummel durch 

die Stadt das orientalische Leben kennenlernen. (F, A) 

 

  10. Tag Berg Nemrut 

 Auf dem Weg zum Nemrut Dag sehen Sie den großen Atatürk-Staudamm. 

Zuerst halten Sie am Hügel des Schwarzen Vogels mit seinen Adlerfi guren. 

Der Höhepunkt des Tages ist der Gipfel des 2.150 m hohen Berges Nemrut, 

hier gehen Sie das letzte Stück zu Fuß. Bestaunen Sie hier neben der Pano- ra-

maaussicht die Götterfi guren und Reliefs, die den angeblichen Grabtumulus 

des Antiochos schmücken. Nach der Ankunft in Ihrem Hotel in Kahta steht 

der Nachmittag zu Ihrer freien Verfügung. 280 km (F, A) 

 

  11. Tag Karatepe – Adana 

 Auf dem Weg nach Adana, wo Sie auch übernachten werden, erkunden Sie die 

Stadt Karatepe. Hier wurden Reliefs und Tafeln aus einem späthethitischen 

Stadtstaat gefunden, mit der die Wissenschaftler die hethitische Schrift ent-

ziff ern konnten. 360 km (F, A) 

 

  12. Tag Das östliche Mittelmeer 

 Die Ostküste des Mittelmeeres birgt viele interessante Orte; Sie besichtigen 

heute „Olba Diocaeserea“ in den Bergen. Der sehr gut erhaltene Zeus Tempel, 

die Nekropole und die Stadtmauer stammen aus der hellinistischen und rö-

mischen Zeit. Am Nachmittag fahren Sie zurück nach Adana. 210 km (F, A) 

 

  13. Tag Kap Anamur 

 Vorbei an Silifke und dem Fluss Salep, in dem Friedrich Barbarossa ertrank, 

erreichen Sie den südlichsten Punkt der Türkei: Anamur. Nachdem Sie die 

Ritterburg besichtigt haben, geht es über die landschaftlich schönste Strecke 

nach Antalya. Hier befi ndet sich auch Ihr Hotel für die kommenden beiden 

Nächte. 340 km (F, A) 
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  14. Tag Perge und Kursunlu 

 Am Vormittag fahren Sie zu der antiken Stadt Perge und dem nahe gelegenen 

Kursunlu-Wasserfall. Genießen Sie hier die schöne Umgebung und das glas-

klare Wasser. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung in Ihrem 

Hotel. (F, A) 

 

  15. Tag „Güle Güle“ 

 Eine unvergessliche Reise geht zu Ende. Sie werden zum Flughafen gebracht, 

von wo aus Sie Ihren Rückfl ug antreten. Haben Sie eine Badeverlängerung 

gebucht? Dann wünschen wir Ihnen erholsame Tage am Meer.

Flugplan-, Hotel- und Programmänderungen  bleiben ausdrücklich vorbehalten.

(F=Frühstück, A=Abendessen)    


